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Informationsbulletin 04/2025 Muri, Dezember 2025 

 

Aargauer Wertholzsubmission 
Dezember 2025 

 

Auch in diesem Dezember konnte erfolgreich eine 
Aargauer Wertholzsubmission durchgeführt wer-
den. 
Es wurden insgesamt auf den fünf Lagerplätzen 
Rheinfelden, Riniken, Siggenberg, Unterentfelden 
und Wohlen rund 1’840 m³ Holz angeboten. 
Die sich entspannende Situation auf dem allge-
meinen Holzmarkt und das grosse Holzangebot 
sorgen dafür, dass wir eine verhältnismässig hohe 
Anzahl an interessierten Holzkäufern begrüssen 
durften. 
 
Der erzielte durchschnittliche Erlös über alle Sor-
timente mit 343.97 Fr./ m³ liegt im Durchschnitt der 
letzten Jahre. Einige Baumarten, wie zum Beispiel 
die Douglasie, verzeichneten aber eine klare Stei-
gerung im Preis. 
 
Ein Überblick über die wichtigsten vertretenen 
Baumarten: 

Baumart 
Angebotene 
Menge 

Ø-Preis 

Esche 312 m³ 233.05 Fr./m³ 

Eiche 278 m³ 454.64 Fr./m³ 

Lärche 232 m³ 671.84 Fr./m³ 

Douglasie 78 m³ 439.84 Fr./m³ 

Fichte 403 m³ 277.37 Fr./m³ 

Tanne 172 m³ 235.65 Fr./m³ 

Bergahorn 48 m³ 342.29 Fr./m³ 

Nussbaum 20 m³ 490.21 Fr./m³ 

 
Das höchste Angebot bei dieser Wertholzsubmis-
sion erhielt eine Eiche vom Lagerplatz Rheinfel-
den mit 1'816.00 Fr./m³ und einem Gesamterlös 
von 6'555.76 Fr.. 
 
Auch im März 2026 findet wie gewohnt eine Wert-
holzsubmission, voraussichtlich auf allen fünf La-
gerplätzen im Aargau und wiederum in Buchrain 
(Kt. Luzern) und Bubendorf (Kt. Baselland), statt. 
Die Ausschreibungsunterlagen werden am 6. 
März 2026 versendet. 
 
Wir bedanken uns bei den zahlreichen Lieferanten 
und der treuen Käuferschaft und hoffen auf eine 
rege Teilnahme an der Submission im März 2026. 
 
 
 

Mehr Informationen und Auswertungen finden Sie 
unter: 
 

Wertholzverkauf WaldAargau 
 

 
 
 

Gründung Gesamtschweizeri-
sche Holzmarktkommission 

 

Durch die Parlamentarische Initiative „Preisemp-
fehlungen auch für Holz aus Schweizer Wäldern“, 
welche durch das Wirken von Ständerat Daniel 
Fässler zustande kam, können nun Richtpreise 
zwischen den Branchenverbänden vereinbart 
werden. 

WaldSchweiz und die Holzindustrie haben in den 
vergangenen Monaten gemeinsam an der Grün-
dung der neuen Holzmarktkommission (HMK 2.0) 
gearbeitet. Die erste offizielle Sitzung der Kom-
mission findet am Ende Januar 2026 statt. 

Die Kommission setzt sich grundsätzlich aus 
sechs Delegierten der Angebotsseite (Wald) und 
sechs Delegierten der Abnehmerseite (Holz) so-
wie Gästen ohne Stimmrecht zusammen. 

 

Bundesrat und Branche wollen 
mehr Schweizer Holz nutzen 

 

Der Bundesrat hat am 12. Dezember die neue In-
tegrale Wald- und Holzstrategie 2050 gutgeheis-
sen. Sie soll die bisherige Wald- und Holzpolitik 
zusammenführen. Die Dachorganisation der 
Schweizer Wald- und Holzwirtschaft Lignum be-
grüsst die neue strategische Grundlage, insbe-
sondere die stärkere Betonung der Waldwirt-
schaft, auch im Sinne der Nachhaltigkeit.  
Die Schweizer Wald- und Holzwirtschaft ist er-
freut, dass die neue Integrale Wald- und Holzstra-
tegie jetzt in die Umsetzung gehen kann. Diese er-
fordert ein zielgerichtetes und gut abgestimmtes 
Miteinander von Bund, Kantonen und Holzwirt-
schaft. Die Branche hat sich bei der Erarbeitung 
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der Strategie konzertiert eingegeben und will sich 
auch in der Umsetzung partnerschaftlich engagie-
ren.  
Zugunsten einer zukunftsfähigen Wertschöp-
fungskette Wald und Holz fokussiert der vorgese-
hene Massnahmenplan 2025–2032 auf fünf 
Schwerpunkte. Zum ersten sollen investitions-
freundlichere Rahmenbedingungen für die Holz-
verarbeitung geschaffen werden. Zum zweiten 
sieht der Plan vor, die Kaskadennutzung von Holz 
auf dem Weg zu einer biobasierten Wirtschaft zu 
stärken. Drittens sollen Instrumente zur Beibehal-
tung und zur Steigerung der Klimaleistung von 
Wald und Holz erarbeitet und umgesetzt werden. 
Viertens hält der Massnahmenplan fest, dass es 
darum geht, nachhaltiges Bauen und Sanieren 
mit Holz voranzutreiben. Schliesslich sollen auch 
die Voraus-setzungen für leistungsfähige Struktu-
ren und Prozesse in der Waldwirtschaft geschaf-
fen werden.  
Die Wald- und Holzwirtschaft ist überzeugt, dass 
zur Stärkung des Stellenwerts von Wald und Holz 
eine vermehrte Ernte von Schweizer Holz unter 
Verarbeitung des gewonnenen Holzes zu intelli-
genten Produkten im Inland priorisiert werden 
muss. In diesem Zusammenhang nimmt die 
Wald- und Holzwirtschaft erfreut zur Kenntnis, 
dass die Strategie das erklärte Ziel der Branche 
aufnimmt, die Holznutzung, um eine Million Ku-
bikmeter zu steigern.  
Die Schweizer Waldwirtschaft benötigt auf dem 
Weg zu einer Mehrernte von Holz weiterhin Un-
terstützung der öffentlichen Hand. Dabei sind 
auch neue und unkonventionelle Ansätze zu prü-
fen, um die finanziellen Anreize für die Holzernte 
zu verbessern. Notwendig sind zudem gezielte In-
vestitionen in zusätzliche Walderschliessung, ins-
besondere im voralpinen und alpinen Raum. Es ist 
wichtig, dass die Umsetzung der Strategie diese 
Aspekte aufnimmt und darauf einen klaren Fokus 
legt. Nur so lässt sich die angestrebte zusätzliche 
Holzmobilisierung erreichen. 

Mehr Informationen dazu: 

Bundestrat verabschiedet Integrale Wald 
und Holzstrategie 2050 

 

Aktuelle Holzmarktsituation 

Rundholz 

Die Sägewerke verzeichnen derzeit eine gute Auf-
tragslage. Dementsprechend ist die Nachfrage 
nach Frischholz hoch. Tanne und Fichte, aber 

auch andere Nadelhölzer, können in der aktuellen 
Situation problemlos vermarktet werden. 

Laubholz hat aktuell eine stabile Nachfrage. Er-
freulicherweise konnte ein höheres Interesse an 
guten Qualitäten von Buchensagholz festgestellt 
werden. Dieser Trend wird aber mit grösster 
Wahrscheinlichkeit nicht bis zum Ende der Holze-
reisaison anhalten. 

 

Industrieholz 

Der Markt für Industrieholz ist aktuell Aufnahme-
fähig, doch steigt die Nachfrage nicht im gleichen 
Ausmass wie jene beim Rundholz. 

 

Energieholz 

Wir befinden uns inmitten der aktuellen Heizperi-
ode. Dementsprechend kann Energieholz ohne 
grössere Schwierigkeiten abgesetzt werden. Gute 
Qualitäten von Hackschnitzel erreichen je nach 
Region stattliche Preise. 

 

Neuer Auftritt für WaldAargau 

 

Die bestehende Homepage hat ihren Auftrag für 
Jahrzehnte erfüllt und es wurde Zeit für einen zeit-
gemässen Auftritt. Ab Januar 2026 erstrahlt die 
Homepage von WaldAargau in neuem Glanz. 

WaldAargau ist neben Facebook neu auch auf In-
stagram anzutreffen. Wo wir über die verschiede-
nen Geschehnisse und Anlässe aus dem Aar-
gauer Wald berichten. 

 

 

WaldAargau wünscht allen schöne 
Festtage und einen guten Rutsch ins 

2026! 

https://www.news.admin.ch/de/newnsb/fVeQ-SF415Y5W4F89Q_5z
https://www.news.admin.ch/de/newnsb/fVeQ-SF415Y5W4F89Q_5z
https://www.instagram.com/waldaargau/

